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Kontext 

Lettland: höchster Pro-Kopf-Alkoholkonsum in Europa 



Früher Alkoholkonsum bei lettischen Jugendlichen deutet auf Probleme im späte-
ren Leben hin 

Die Belastung für Lettlands Wirtschaft 

Die politische Reaktion der lettischen Regierung 



Die Reaktion von Eurocare 

Gesundheitsschutz hat Vorrang vor wirtschaftlichen Interessen 

Der Gesetzesentwurf: eine evidenzbasierte Initiative 

Die WHO 
empfiehlt 

Vorgeschlagene Maßnahmen im 
Gesetzesentwurf 

Begründung 

EINSCHRÄNKUNG 
VON WERBUNG 
UND MARKETING 

Verbot der Werbung mit Preisen und Rabatten fu r alkoholische Getra nke, auch in Printmedien und online. Verbot von Alkohol-Werbetaktiken, einschließlich »2 fu r den Preis von 1«-Angeboten und dem Angebot von Gratis-Alkohol als Geschenk oder Entscha digung beim Kauf eines Produkts oder einer Dienstleistung. Verbot der Werbung fu r den Kauf von erma ßigten alkoholischen Getra nken durch Treueprogramme. 

Verringerung der 
Alkoholexposition 
und Schutz 
gefährdeter Gruppen 
wie Kinder, 
Jugendliche und 
Abstinenter vor dem 
Druck, mit dem 
Alkoholkonsum zu 
beginnen. 



EINSCHRÄNKUNG 
DER 
VERFÜGBARKEIT 

Beschra nkung des Alkoholverkaufs: Montag bis Samstag von 10 bis 20 Uhr und sonntags von 10 bis 18 Uhr. Verbot des Alkoholkonsums in Spielhallen und Kasinos. Vorgeschrieben wird eine Mindestfrist von sechs Stunden fu r die Lieferung von online gekauftem Alkohol. 

Verhinderung des 
leichten Zugangs zu 
Alkohol für junge 
Menschen und 
andere gefährdete 
Gruppen und 
Risikogruppen. 

INFORMATION 
DER 
VERBRAUCHER 

Vorgeschrieben sind deutlich sichtbare Schilder in Einzelhandelsgescha ften, die die Verbraucher vor den Gesundheitsrisiken des Alkoholkonsums warnen und darauf hinweisen, dass alkoholische Getra nke nicht an Minderja hrige verkauft werden du rfen und dass Minderja hrige sie weder kaufen noch konsumieren oder besitzen du rfen. Die Etikettierung von alkoholischen Getra nken muss Piktogramme enthalten, die vor dem Konsum wa hrend der Schwangerschaft und beim Autofahren warnen, sowie Informationen u ber die Inhaltsstoffe und den Na hrwert, einschließlich des Energiegehalts. 

Den Verbrauchern 
einschlägiges Wissen 
zu vermitteln und sie 
zu befähigen, 
gesündere 
Entscheidungen zu 
treffen.  

Sensibilisierung für 
die schädlichen 
Auswirkungen von 
Alkohol auf Kinder 
und Jugendliche. 

Verbesserungsmöglichkeiten 
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Auswirkungen auf den grenzüberschreitenden Handel sind minimal 
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